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»JIM AUF ABWEGEN«




Es war einmal …

Eine kleine Hasenfamilie. Die lebte mit ihren sieben kleinen
Hasenkindern am Fuß einer alten Eiche.

Der große Baum stand in einer kleinen Gruppe zusammen mit
anderen Bäumen auf einer kleinen Lichtung. Auf drei Seiten umgeben
von dichten dunklem Wald.

Die kleine Lichtung war gut versteckt. Kaum ein anderes Tier
verirrte sich je hier her. So konnten die kleinen Hasenkinder ganz
beschützt und in Ruhe aufwachsen.

Dennoch verging kaum ein Tag, an dem der Hasenpapa seine Kinder
nicht warnte. Vor all den Gefahren, die außerhalb des sicheren
Hasenbaus auf sie warten könnten.

»Hasenkinder! Ihr müsst immer wachsam sein! Haltet die Augen
offen! Verlasst nie die Lichtung allein! Es lauern viele Gefahren
da draußen auf so kleine Hasenkinder!«, sagte er oft mit drohend
erhobenem Zeigefinger.

Die sieben Hasengeschwister hielten sich an das Verbot des
Papas. Sie spielten auf der Lichtung. Kletterten auf Ästen und
Wurzeln.

Nur der Jüngste der kleinen Hasen hätte so gern mehr von der
Welt gesehen. Es musste doch noch mehr geben, als nur die kleine
Lichtung.

Jim war ein lebenslustiger kleiner Hase. Ein Draufgänger. Auch
wenn er der Kleinste der Hasen war, kletterte er doch immer am
Höchsten hinauf, oder wagte sich am weitesten in den dunklen Wald
hinein.
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